
RECHNUNGSPRÜFUNGSAMT

Örtliche Prüfung
Stadtwerke Balingen

- Jahresabschluss 2020  -



In der folgenden Präsentation
wird ein kurzer Überblick

der wichtigsten Punkte aus dem 
Schlussbericht der örtlichen Prüfung

des Jahresabschlusses 2020 
der Stadtwerke Balingen gegeben.



Prüfungsgefüge / allg. Prüfungsstand

Stadtwerke 
Balingen

Wirtschaftsprüfer

Handelsgesetzbuch
Grundzüge 

kaufmännischer 
Buchführung etc.

GPA
Überörtliche Prüfung

Finanzprüfung und 
Bauprüfung

RPA
Örtliche Prüfung

kommunalrechtliche und 
Vergabevorschriften

(UVgO, HOAI, VOB und 
DA Vergabewesen)

 Bericht vom 
31.08.2021

 Abschlussbericht 
vom 20.12.2021

 Allgemeine Finanzprüfung der 
Jahre 2014 - 2018
(August - Oktober 2020)
Prüfungsabschluss durch das
RP Tübingen steht noch aus

 Bauprüfung der Jahre 2016 - 2020
(Oktober - November 2021)
Prüfungsbericht liegt derzeit
noch nicht vor



Verfahrensablauf bzw. -stand

 Jahresabschluss ist 6 Monate nach Ende des Wirtschaftsjahres aufzustellen (§ 16 EigBG)

 Jahresabschluss 2020 wurde im August 2021 von den SWB fertiggestellt und liegt dem RPA              
seit Oktober 2021 vor

 Vor Feststellung durch den GR hat das RPA diesen zu prüfen – die Prüfung hat innerhalb 
von 4 Monaten zu erfolgen

 Prüfung erfolgte im Zeitraum Oktober bis Dezember 2021

 Ergebnis wird im Schlussbericht zusammengefasst, der dem GR vorzulegen ist

• Bericht vom 20.12.2021 liegt dem SWA am 18.01.22 bzw. dem GR in der Sitzung am 25.01.22 vor

• Jahresabschluss kann am 25.01.22 durch den GR festgestellt werden

 Gesetzliche Vorgabe – Feststellung durch den GR spätestens 1 Jahr nach Ende des      
Wirtschaftsjahres 2020 – kann somit nicht erfüllt werden



Eigenkapital / Schuldenstand
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Die Bilanzsumme ist in den letzten Jahren auf 64,35 Mio. € gestiegen, wobei sich auch der Schuldenstand – hier die 
reinen Bankdarlehen – ebenfalls auf nun 23,05 Mio. erhöht hat. Im Vergleich zum Vorjahr hat sich die 

Eigenkapitalquote auf 33,4% verbessert und bewegt sich im für die Versorgungswirtschaft angemessenen Bereich. 



Umsatzerlöse im Vergleich
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2019 2020

Umsatzerlöse 
Gesamtwerke: 

39,91 Mio. € (+407 Tsd. €)
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Materialaufwand Personalaufwand Abschreibungen Zinsen Steuern Sonstige betriebl. Aufwendungen

2019 2020

Aufwandspositionen im Vergleich

Aufwand 
Gesamtwerke: 

40,60 Mio. € (+682 Tsd. €)



Entwicklung der Personalkosten
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Der Personalaufwand erhöhte sich in den letzten Jahren stetig – im Vergleich zum Vorjahr ist dieser um 101 Tsd. € 
auf nun 6,3 Mio. € gestiegen. Einer Einsparung bei den Beamtenbesoldungen steht die größte 

Mehrausgabenposition im Bereich der Beschäftigtenentgelte gegenüber.
Aufgrund der Planzahlen in den Wirtschaftsplänen ist zu erkennen, dass die Personalkosten weiterhin steigen werden.   
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1,625 1,647 1,669 1,669 1,667 1,655 1,733 Mio.€

Konzessionsabgabe
5 Jahres-Durchschnitt  1,679 Mio.€/Jahr

Die Konzessionsabgabe, die an die Stadt abgeführt wird, hat sich im Vergleich zu 2019 um 78 Tsd. € auf 1,733 Mio. € erhöht.



Ergebnisse der Gesamtwerke
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Gewinnzunahme  +486 Tsd. €

Im Zuge der letzten Feststellungen der Jahresabschlüsse wurde durch das Gremium beschlossen,
dass entgegen der städtischen Haushaltsplanung der jeweilige Gewinn zunächst auf neue Rechnung vorzutragen ist.   



Ergebnisse der Gesamtwerke
im Kontext zur Entwicklung der „Sonstigen betrieblichen Erträge“
(hierin enthalten: überwiegend Erträge aus der Auflösung von Pensionsrückstellungen / ansonsten z. B. 

Mahngebühren und Corona-Hilfen, wie die November- und Dezemberhilfe etc.)
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Wirtschaftliche Verhältnisse    geordnet

Bücher  vorschriftsmäßig geführt

Belege  ordnungsgemäß angewiesen, erläutert u. abgelegt

 Jahresabschluss und
Lagebericht 2020  entsprechen den gesetzlichen Vorschriften

Empfehlung

Der Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2020 kann                                      

- wie von den Stadtwerken vorgelegt -

festgestellt und der Werkleitung Entlastung erteilt werden. 

Abschließendes Ergebnis 
aufgrund der in Stichproben vorgenommenen Prüfung


